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Rob 900: Bj. 2001, 9.60 x 3.70 
x 0.85 m, 100 PS, Bug-/Heck-
schraube, Teak Deck, Dusche, 
Heizung, 2. Steuerstand, Master-
volt Ladegerät, etc. € 149.000,-

Pedro 36: Bj. 1986, 10.80 x 3.40 
x 1.00 m, 129 PS, Bugschrau-
be, 2. Steuerstand, Teak Deck, 
Boiler, Dusche, Heizung, elek-
trische Ankerwinde, etc. € 99.000,-

V.d. Stadt Caribean 40: Bj.
‘95/’97, 12.00 x 3.90 x 1.90 
m,  47 PS,  Navigations Ap-
paratur, Boiler, Heizung, etc. 
Sehr gut gep egt! € 175.000,-

Schottelboot: Bj. ‘67/’99, 12.50 x 
3.60 x 1.40 m, 220 PS, Bugschrau-
be, Generator, Mastervolt Ladegerät, 
Navigation Apparatur, Boiler, Hei-
zung, Dusche, etc. € 98.000,-

Hellingskip OK: Bj. 1999, 10.00 
x 3.35 x 0.90 m, 67 PS, Bug-
schraube, Victron Atlas Combi, 
Navigations Apparatur, Boiler, 
Dusche, Heizung, etc. € 128.000,-

Stella Maris Kotter: Bj. 1983, 
11.00x 3.80 x 1.20 m, 80 PS, 
Teak  Deck, Bug-/Heckschraube, 
Boiler, Dusche, etc. Sehr 
gut gep egt! € 125.000,-

Aquanaut Drifter 1500: Bj 2003, 
15.00 x 4.65 x 1.25 m, 2x 159 PS, 
Bug-/Heckschraube, Teak Deck, 
Generator, Navigations Apparatur, 
Zentralheizung, etc. € 489.000,-

Kent 28: Bj. 2001, 8.45 x 3.23 
x 0.90 m, 42 PS,  Bugschraube, 
Boiler, Dusche, Heizung, Elek-
trische Ankerwinde, Sonnenkoll., 
Echolot, Log, etc. € 99.000,-
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Verkauf über den Verlag. 

Gratis erhältlich bei über 300 
Verteilstellen in den nieder-
ländischen Wassersportge-
bieten und auf Wassersport- 
und Urlaubsmessen sowie 
bei grossen Einkaufszentren 
im deutschsprachigen Raum. 
Abonnement gegen Versand- 
und Portoersatz (€ 16,00  für 4 
Ausgaben) möglich. Erschei-
nungsweise vier Mal jährlich 
jeweils im April, Juni, August 
und Oktober. Alle Nachrichten 
werden nach bestem Wissen, 
jedoch ohne Gewähr veröf-
fentlicht. Mit Namen gekenn-
zeichnete Beiträge drücken 
nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion aus. Für unver-
langt eingesandte Artikel und 
Fotos übernimmt der Verlag 
keine Haftung. Nachdruck 
oder Vervielfältigung darf nur 
mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlages erfolgen. 

Titel: Argos Jachtbouw aus 
Sneek präsentierte kürzlich 
die neue Argos-Line 1250 
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Stilvoll & durchdacht
● 8,10 x 3,00 x 0,85 m
● Stehhöhe 1,95 m
● Überraschende Einteilung
● Großzügige Plicht für 6 Personen
● Lombardini 22 kW/30 PS
● Entwurf Willem Nieland

COMBINAUTIC
Tel: 0031 (0)172 50 65 20
oder 0031 (0)6 54 97 59 70
Fax: 0031 (0)84 713 91 61
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a
Als die Römer in unsere Breitengrade kamen, er-
stellten sie zahlreiche Brücken. Wer sie passie-
ren wollte, musste Brückengeld entrichten. Auch 
die alten Rittersleut verlangten Straßen- und Brü-
ckengelder und verdienten dabei nicht schlecht. 
Und wer mit dem Boot durch Friesland fährt, 
muss an zahlreichen Gemeindebrücken einen 
Obolus entrichten.

Auch zu Zeiten ohne Bootstourismus wurde an 
vielen Schleusen und Brücken ein Durchfahrts-
geld erhoben. Berufsskippern waren diese “Zöl-
le” ein Dorn im Auge, denn der Gewinn wurde 
dadurch verringert. Frachtensegler ohne Motor 
wurden geringer taxiert wie Schiffe mit Einbaumo-
toren. Findige Köpfe fanden deshalb Lösungen, 
die teilweise recht kurios waren. Beispielsweise 
die Seitenschraube. Dabei handelte es sich um 
einen Antrieb der auf der Seite eines Schiffes - 
ähnlich wie ein Stabmixer - ins Wasser gelassen 
und durch einen Stationärmotor angetrieben wur-
de. Dann gab es noch die sogenannten “Opdu-
wer”. Das waren kleine Boote mit Motorantrieb, 
die die motorlosen Kähne vor sich herschoben. 

Diese Boote 
kann man auf 
Nostalgietref-
fen noch immer 
b e w u n d e r n . 
Dank diesen 
“Erfindungen” 
mussten die 
Skipper weni-
ger Brücken- 
und Schleusen-
geld bezahlen.

In Bootskreisen 
fi nden immer 
wieder Diskus-
sionen über die 
Abscha f fung 
von Brücken- 
und Schleu-
s e n g e l d e r n 
statt. Die Mei-
nungen darü-
ber halten sich 
so ziemlich die 

Waage. Die eine Fraktion möchte Mann/Frau mit 
dem Holzschuh an der Angel nicht missen. Dies 
vor allem aus nostalgischen Gründen. Die ande-
re Partei hingegen plädiert für die Abschaffung. 
Sie fi ndet, dass der Bootsurlaub durch Brücken- 
und Schleusengelder unnötig verteuert wird. Tat-
sächlich sind die Kosten - je nach Trajekt - nicht 
unerheblich. Brücken die durch den Staat unter-
halten werden - beispielsweise über National-
straßen - werden kostenlos bedient. Auch einige 
Gemeinden in Friesland verzichten bereits auf 

Brückengeld. Andere wie-
derum langen kräftig zu. 
So kostet etwa die Durch-
fahrt durch Lemmer (drei 
Brücken, eine Schleuse) 
Euro 4,50 und wer von 
Workum nach Bolsward 
fährt ist Euro 7,50 los. Das 
schmälert die Bordkasse 
empfi ndlich. Zudem ist es 
Geld das anderswo nicht 
ausgegeben werden kann. 
Beispielsweise für das 
Bierchen im “Bruin Café” 
oder für die Pommes in der 
Snack Bar.

Durch die derzeit im Rah-
men des Friesischen Se-
enprojekts entstehenden 
Aquädukte können jedoch 
schon bald einige Engpäs-
se ausgeschaltet werden. 
So werden beispielsweise 
die Brücken beim Jeltesloot, 
bei Galamadammen und 
beim Rundweg in Sneek in 
Kürze Vergangenheit sein. 
Einzig die Brücke im Zen-
trum von Woudsend wird 
- trotz Aquädukt - bestehen 
bleiben, da sonst das Dorf 
keinen Zusammenhang 
mehr hätte. Doch all diese 
Brücken konnten sowieso 
kostenlos passiert werden, 
da sie sich innerhalb des 
Nationalstrassennetzes 
befi nden. Man wird in na-
her Zukunft zwar schneller 
vorwärtskommen, jedoch 
nicht weniger Geld loswer-
den.

Im ganzen Land werden 
immer mehr Brücken au-
tomatisiert und von einer 
Zentrale aus bedient. Da-
bei werden die Boote von 
Kameras und Detektoren 
erfasst, die Brücke ent-
sprechend gehoben oder 
gesenkt. Ob dies jedoch 
die Lösung für romantische 
Dorfsbrücken ist, ist mehr 
als fraglich. Und auch in Sa-
chen Sicherheit muss man 
dahinter ein Fragezeichen 
setzen. Beispielsweise bei 
Nebel oder bei einem ho-
hen Verkehrsaufkommen. 
Und dies zu Recht, wie ein 

Fall aus jüngster Zeit zeigt. 
So werden die Eisenbahn-
brücken bei Grou (Prinses 
Margrietkanal), sowie in 
Hattem und Zutphen (IJs-
sel) durch die Pro Rail 
von der Zentrale in Zwolle 
aus bedient. Schiffsführer 
mussten sich bis anhin 
über Funk in der Zentrale 
melden. Danach wurde die 
entsprechende Brücke be-
dient. Allerdings gab es bei 
Pro Rail nur wenige Leute 
mit einem Funksprech-
zeugnis. Die Telecom ver-
bot deshalb den Gebrauch 
der Funkanlagen für Per-
sonen ohne den entspre-
chenden Schein. Pro Rail 
hat daraufhin die Funkge-
räte entfernt. Schiffsführer 
müssen sich nunmehr via 
Handy bei der Zentrale in 
Zwolle melden, wenn sie 
eine der vorgenannten Brü-
cken passieren möchten. 
Vor allem Berufsskipper 
laufen Sturm gegen diese 
Art der Kommunikation, da 
sie nicht genügend Sicher-
heit bietet. 

Der gute alte Brücken-
wächter oder die nette 
Brückenwächterin scheint 
noch immer die beste und 
sicherste Lösung zu sein. 
Es muss nicht unbedingt 
ein Holzschuh zum pas-
sierenden Boot oder Schiff 
hinabgelassen werden. 
Vielleicht wäre eine Jah-
resvignette die zu einem 
geringen Betrag erhältlich 
ist eine Möglichkeit. Viel-
leicht sollte man aber auch 
vollkommen auf Einnah-
men dieser Art verzichten, 
denn die Wassersportler 
tragen so schon einiges 
zum Wohlstand in der Pro-
vinz Friesland bei.

In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen schöne Tage auf 
dem Wasser

Ihr Hans J. Betz
Chefredaktor      

Brückenschlag
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Bundt Yachting (www.bundtyachting.de) hat die 
Alleinvertretung von Holtman-Charterjachten. 
Heimathafen dieser Schiffe ist Zwaagwesteinde 
im Norden der Provinz Friesland. Das Unterneh-
men verfügt über 12 Motorjachten in verschie-
denen Ausführungen und Altersklassen. Die 
ansprechend gestaltete Homepage hinterlässt 
bei Konsumenten auf den ersten Blick durchaus 
einen seriösen Eindruck. Leider werden auf der 
Site auch Unwahrheiten vermittelt, die für Mitbe-
werber von Bundt Yachting geschäftsschädigend 
und für Konsumenten irreführend sind. 

Folgende Behauptungen geben Anlass für Kritik 
und entsprechen nicht der Wahrheit: Immer wie-
der tauchen Sammelkataloge mit einer Vielzahl 
von Charterschiffen der verschiedensten hollän-
dischen Anbieter auf. Fast alle dieser Kataloge 
haben eines gemeinsam: Sie beherbergen ein 
Sammelsurium von kommenden und gehenden 
Unternehmen. Mit fl otten Sprüchen wird versucht 
über versteckte Gebühren für Sicherungsscheine 
und überteuerte Rücktritssversicherungen hin-
wegzutäuschen. Uns werden Sie neben einer 
Handvoll weiterer, seriöser Unternehmen in die-
sen Katalogen generell nicht fi nden.

Es ist ein absoluter Affront Kollegen zu atta-
ckieren die in Katalogen - beispielsweise von 
Friesland-Holland - oder in dieser Zeitschrift in-
serieren. Gemäß Bundt Yachting gibt es in den 
Niederlanden gerademal eine Handvoll, also fünf 
seriöse Charterbetriebe. Tatsache ist jedoch, 
dass es landesweit etwa 100 größere Vermieter 
von Motor- und Segeljachten gibt. Viele davon 
inserieren in Sammelkatalogen oder in Zeit-
schriften, bieten gute Produkte und haben einen 
treuen Kundenstamm. Versteckte Gebühren für 

Konkurrenz belebt das Geschäft. Vor 
allem dann, wenn fair und offen agiert 
wird. Wer hingegen Mitbewerber in ein 
schlechtes Licht stellt, disqualifi ziert 
sich selbst. WasserSport in Neder-
land ist auf eine Homepage gestoßen, 
die mit falschen Behauptungen und 
Unwahrheiten zu punkten versucht.

To
p 

&
 F

lo
p Fairplay Sicherheitsscheine und 

überteuerte Rücktrittsver-
sicherungen sind der Re-
daktion nicht bekannt. Zu-
dem sollte man bei Bundt 
Yachting nicht so große 
Töne spucken, denn die 
Zusatzkosten sind bei die-
sem Anbieter nicht uner-
heblich. So muss für die 
Endreinigung zwischen 35 
und 70 Euro aufgewendet 
werden, es gibt eine Gas-
pauschale von 10 bis 12 
Euro pro Woche und sogar 
für einen Decksstuhl muss 
man 3 Euro extra bezah-
len. Letzteres ebenfalls 
pro Woche. Zudem wird 
behauptet, dass „werftei-
gen“ eine Eigenschaft sei, 
welche auf die meisten 
der heutzutage angebo-
tenen Charterschiffe nicht 
mehr zutreffen soll. Das 
ist völliger Blödsinn. Weit 
über die Hälfte in dieser 
Zeitschrift vertretenen 
Charterbetriebe bauen 
ihre Schiffe auf der eige-
nen Werft. Andere wieder-
um lassen ihre Schiffe bei 
bekannten Werften wie 
Aquanaut, Privateer, Pe-
dro oder Vacance bauen. 
Anbieter von Segeljachten 
greifen auf Produkte von 
Bavaria, Dufour etc. zu-
rück.

Auch weiterhin nimmt 
man es mit den Tatsachen 
nicht so genau und der 
Konsument wird bewusst 
oder unbewusst falsch in-
formiert. So hat Friesland 
zahlreiche Brücken die für 
die Durchfahrt der Schiffe 
bewegt werden müssen. 
Die meisten Gemeinde-
brücken sind leider noch 

immer gebührenpfl ichtig. 
Je nach Gemeinde wird 
ein Brückengeld zwischen 
Euro 1,00 bis Euro 2,50 
erhoben. Gemäß Bundt 
Yachting muss mit 5 bis 
10 Euro pro Woche ge-
rechnet werden. Dass dies 
unrealistisch ist wissen In-
sider nur zu gut, denn da-
mit kommt man nicht weit. 
Ebenfalls irreführend ist 
der angepriesene ANWB-
Mietvertrag. Dieser ist so 
nicht mehr existent, denn 
der niederländische Au-
tomobilclub befasst sich 
nicht mehr damit. Richtig 
ist vielmehr, dass die Bran-
chenorganisation HISWA 
einen konsumentenfreund-
lichen Mietvertrag anbie-
tet. Auch bei der Belegung 
der Schiffe befi ndet sich 
Bundt Yachtcharter an der 
Obergrenze, denn eine 
Dinette als vollwertigen 
Schlafplatz anzubieten 
bringt bestimmt Probleme 
mit sich. Geworben wird 
auch mit der CE-Norm. Ei-
nige ältere Jachten in die-
ser Flotte dürften - wie bei 
anderen Anbietern auch 
- nicht gemäß den CE-
Richtlinien gebaut worden 
sein, da diese erst am 16. 
Juni 1996 mit einer Über-
gangsfrist bis zum 16. Juni 
1998 in Kraft gesetzt wor-
den ist.

Wer auf diese Art werben 
muss, disqualifi ziert sich 
selbst. Statt die eigenen 
Stärken in den Vorder-
grund zu stellen, werden 
Seitenhiebe gegen Mit-
bewerber ausgeteilt. Hat 
man vielleicht keine eige-
nen Stärken?

Bestellen Sie den neuen 
Friesland Skipper Guide!!

www.wassersport.nl

Pizza - Pasta - Fleischgerichte 
Pizzeria & Ristorante

l’ Arcobaleno
Gaaikemastraat 1-2

8561 AL Balk
Tel: +31 (0) 514 60 51 19
Fax: +31 (0) 514 60 56 69
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Sneekermeer oder Snitsermar?
Mein Vater ist Holländer, meine Mutter Schweizerin. 
Da mein Vater Binnenschiffer war, habe ich die ersten 
Jahre an Bord eines Rheinschiffes zugebracht. Als die 
Schulpfl icht begann, wuchs ich im Schifferkinderheim 
in Basel auf. In der Schule lernte ich schon bald, dass 
die Schweiz vier Landessprachen hat: Deutsch, Fran-
zösisch, Italienisch und Romanisch. Auf den Schweizer 
Banknoten sind alle vier Sprachen aufgedruckt. Roma-
nisch wird nur von etwa 80’000 Menschen gesprochen. 
(Im Kanton Graubünden). Diese Minderheit ist ebenso 
stolz auf die eigene Sprache wie die Friesen. Trotzdem, 
das kleine Völkchen besteht nicht darauf alles zu “ro-
manisieren”. So heißt beispielsweise die erste Stadt am 
Rhein Ilanz. In der romanischen Sprache wird der Ort 
Glion genannt. Beide Sprachen sind auf den Ortstafeln 
vertreten. Und das ist bei vielen Orten im Kanton Grau-
bünden der Fall. Bei den Bergen wiederum hat man 
alles so gelassen, wie es schon immer war. Beispiels-
weise Piz Buin, Piz Neir etc., wobei Piz für Berg steht. 
Das zeugt nicht zuletzt von einer großen Toleranz. Ich 
verstehe deshalb nicht, warum nun alle friesischen Ge-
wässer nur noch eine friesische Bezeichnung tragen 
sollen. Warum belässt man nicht die niederländischen 
Bezeichnungen und fügt einfach nur die friesischen Na-
men hinzu? Dies auch deshalb weil es nach meinem 
Wissen nie friesische Bezeichnungen gab. Ich habe 
einen Atlas aus dem Jahr 1890. Hier haben alle Ge-
wässer Frieslands einen niederländischen Namen. Also 
Sneekermeer, Heegermeer etc. Es ist sicher auch eine 
Geldfrage, denn die Umbenennungen dürften nicht 
ganz billig sein.                                       W. v. L. Lobith

Informativ und unterhaltsam
Wir freuen uns auf jede Ausgabe von WasserSport 
in Nederland. Die Artikel sind informativ und teilweise 
auch unterhaltend. Sehr gut fi nden wir die Rubriken Sto-
ry, NL-Aktuell und Top & Flop. Es freut uns auch, dass 
Sie die Dinge beim Namen nennen und kein Blatt vor 
den Mund nehmen. Machen Sie weiter so!    L.B. Bonn

An dieser Stelle veröffentlichen wir Ihre Leserbriefe. 
Die publizierten Beiträge stellen nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion dar. Bleiben Sie sachlich. 
Anonyme Zuschriften wandern in den Papierkorb. 
Die Namen der Einsender/innen sind der Redaktion 
bekannt.

Spielregeln für Leserbriefe

Länge: 7,00 m
Breite: 2,50 m
Tiefgang: 0,60 m
Durchfahrtshöhe: 1,15 m
Gewicht: 1100 kg
CE-Kategorie: C (8 Pers.)

Besucheradresse: Kommend von der A6, Abfahrt 19, Richtung 
St. Nicolaasga, beim Kreisverkehr die zweite Ausfahrt und nach 
weiteren 100 m rechts Abbiegen. Sie befi nden sich nun an der 
Molenkap, nach ca. 150 m fi nden Sie uns auf der linken Seite. 

WINOVA WATERSPORT
Molenkap 8

8521 MH St. Nicolaasga
Tel. 0031 (0)513 43 46 13 
Fax: 0031 (0)513 43 46 73

winovawatersport@planet.nl
www.zuiderkruissloep.nl

Ein Boot mit Geschichte!
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Makkum: Am 17. und 18. August 2007 fi nden in Makkum 
die Fischereitage statt. Dabei wird es auch zahlreiche 
Attraktionen geben. Straßenmusikanten, ein farben-
prächtiger Umzug, Künstler und eine Bootsschau sind 
nur einige Beispiele für die geplanten Aktivitäten im 
quirligen IJsselmeerort. Zudem wird an beiden Tagen 
die größte Aalrauchtonne des Landes zu sehen sein.

Fischereitage in Makkum

Leer: Edition Erasmus hat am 
4. und 5. Mai 2007 mit einem 
großen Messestand im Ein-
gangsbereich des Einkaufs-
zentrums Ems-Park in Leer die 
Werbetrommel gerührt. Dabei 
wurden 24 Firmen in den Be-
reichen Charter und Ferienun-
terkünfte vertreten und auch 
die eigenen Produkte Wasser-
Sport in Nederland und Fries-
land Skipper Guide beworben. 
Vor dem Haupteingang des 
Zentrums sorgte Winova Wa-
tersport aus St. Nicolaasga 
mit einer Zuiderkruissloep für 
Aufsehen. Die Seglerfraktion 

Werbung in Ostfriesland
IJlst: Einmal mehr fand am zweiten Maisamstag landes-
weit der Nationale Mühlentag statt. Dabei konnten zahl-
reiche Mühlen besichtigt werden. Viele davon wurden 
dabei im Einsatz gezeigt. Im friesischen Woudsend wa-
ren dies die Kornmühle ‘t Lam und die Holzsägemühle 
De Jager. Auch in IJlst drehten sich die Flügel und es 
wurde in De Rat fl eißig Holz gesägt. Tausende Besu-
cher nutzten im ganzen Land die Gelegenheit, um die 
historischen Bauwerke zu besichtigen.

Nationaler Mühlentag
wurde mit einer neuen Vision 
600 auf Urlaubskurs gebracht. 
Die zweitägige Aktion war sehr 
erfolgreich. Obwohl genügend 
Drucksachen mitgenommen 
wurden, waren die Prospekt- 
und Zeitschriftenfächer am 
Samstagabend beinahe leer. 
An zwei Tagen konnten mehr 
Interessenten angesprochen 
werden, wie an mehrtägigen 
großen Messen. Erstaunt wa-
ren viele Besucher, dass man 
in den Niederlanden stattliche 
Segel- und Motorjachten ohne 
Bootsführerschein fahren 
kann. 

Kornmühle ‘t Lam in Woudsend.

In Makkum brummt der Bär.  

Rotterdam: Die Firmen van de 
Herk und GPS Marine Service 
aus Sliedrecht haben im Har-
telhafen (Hafennummer 7225) 
in Rotterdam das 110 Meter 
lange Seeschiff “Groningen” 
geborgen. Dieser Dreimast-
segler aus Stahl wurde 1875 
in Dienst gestellt und sank 
bereits ein Jahr später vor der 
Küste von Rotterdam. Was da-

Bergung SS Groningen
mals Küste war ist heute Ha-
fengelände, denn Rotterdam 
baut seine Hafenanlagen im-
mer weiter in die See hinaus. 
Das Wrack wurde zuerst in 15 
Meter lange Teile zerlegt und 
anschließend gehoben. Die 
“SS Groningen” versperrte 
den Zugang zum Hartelhafen, 
weshalb eine Bergung unum-
gänglich war.

Der Messestand im Eingangsbereich.

Eine Zuiderkruissloep sorgte vor dem Eingang für maritime 
Stimmung. 
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Grou: Am 11. Mai 2007 wurde 
das Startsignal für die Arbeiten 
an der Insel Rengerspôlle und 
deren Umgebung gegeben. 
Diese Arbeiten gehören zum 
Trajekt Drachten-Leeuwarden 
die im Rahmen des “Friese 
Merenprojects” durchgeführt 
werden. Die Insel Rengers-
pôlle liegt am Westrand des 
Nationalparks “Alde Feanen” 
und an der Verbindung zu den 
friesischen Seen. Das Eiland 
ist etwa 20 ha groß und wird 
durch den Folkesloot und de 
Greft umschloßen. De Ren-
gerspolle ist bei Wassersport-
lern sehr beliebt. Deshalb 
werden neue Liegeplätze und 

Ab auf die Insel weitere Annehmlichkeiten für 
Bootstouristen erstellt. Durch 
die Arbeiten wird zudem das 
Kerngebiet des Nationalparks 
Alde Feanen besser geschützt. 
Damit die zahlreichen Vögel 
während der Brutzeit nicht 
gestört werden, werden zahl-
reiche Maßnahmen erst im 
Herbst erfolgen. Auch die neu-
en Steganlagen werden erst 
nach der Urlaubssaison erstellt 
werden. Auf der Insel wird auch 
ein Wanderweg angelegt, es 
entstehen Sanitäranlagen und 
auch verschiedene Plätze für 
Abfallcontainer. Im Gebiet De 
Wyldlannen - gegenüber der 
Insel Rengerspôlle - wird es 
auch eine Hütte für Vogelbe-
obachtungen geben.

Leeuwarden: Die “Boot Hol-
land te water” wirft ihre Schat-
ten voraus. Sie soll vom 17. 
bis 21. September 2008 in 
Sneek stattfi nden. Die ersten 
Teilnehmer haben sich bereits 
angemeldet. Damit haben 
die Niederlande eine weitere 
Messe mit maritimen Charak-
ter. Würde man alle Wasser-
sportmessen des Landes zu-
sammenlegen, entstünde eine 
Veranstaltung mit riesigen 

“Nasse Boot Holland” in 2008
Ausmaßen. Ob es diese Mes-
se auch noch braucht, wird 
nicht zuletzt der Konsument 
entscheiden. Wenn durch die 
Masse der Veranstaltungen 
beim Publikum eine gewisse 
Müdigkeit entsteht, wird sich 
zwangsläufi g der Spreu vom 
Weizen trennen, denn auch 
im Messewesen geht es 
schlussendlich um Marktan-
teile und nicht um reale Zu-
wächse. 

Die Tyvano Breva 1020 ist lieferbar ab  € 149.500,-

T: +31 (0)515 444 236 Heeg 
E-mail: info@tyvano.com * www.tyvano.com

Die Tyvano Breva 1220 ist eine Knickspant-Stahlyacht mit offener Plicht. 

Ein robustes und zuverlässsiges Schiff zu einem attraktiven Preis!

Mit einer Durchfahrtshöhe von nur 2,35 m 

hat diese Yacht eiin sehr großes Fahrgebiet. 

Schweres Gerät für die Bergung der “SS Groningen”.   

Prosit: Bei der Insel Rengerspôlle wird gebaut.
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kt Der Entwurf der Rustler 24 mit ihrem Löffelbug und 
dem schönen Heck wurde durch die klassischen Lini-
en von Segeljachten aus der Mitte des vorigen Jahr-
hunderts inspiriert. Es handelt sich dabei um einen 
traditionellen Langkieler für komfortable Segeltörns. 
Zudem ist das Schiff einfach zu bedienen und verfügt 
über eine moderne Takelage. Der Rumpf des aus Eng-
land stammenden Bootes besteht aus Polyester. Es 
ist in acht Farbvarianten lieferbar. Weiß ist Standard. 
Auf eine gute Verarbeitung wurde viel Wert gelegt. 
Beispiele dafür sind die hochwertigen Beschläge so-
wie das Teakdeck und der Plichtboden aus Teak. Alles 
Dinge die bereits im Standardpreis enthalten sind. 

Die Rustler 24 ist sehr schnell. In Kombination mit 
einem Ballstanteil von beinahe 60 Prozent hat die 
Jacht zudem eine hohe Anfangsstabilität und ausge-
zeichnete Fahreigenschaften. Das Boot kann problem-
los von nur einer Person gesegelt werden. Es gibt ver-
schiedene Motorisierungsmöglichkeiten: Außenborder, 
Elektroantrieb oder Einbaudiesel. Das erste Boot das 
in die Niederlande kommt, ist mit einem Einbaudiesel 
versehen.

Technische Daten: Länge 7,44 m, Breite 1,91 m, Tief-
gang 1,07 m, Wasserverdrängung 1640 kg, Ballast 
940 kg, Großsegel 16 m2, Fock 10 m2, Spinnaker 
(Option) 38 m2. Der Preis beträgt Euro 45.000,-. Info: 
Nofl ik Sailing BV Sneek, Telefon 0031 515 44 40 03 
oder www.rustleryachts.nl

Rustler 24 neu auf dem Markt

Die neue Rustler 24 hat exzellente Segeleigenschaften.

Reline hat auf der Yacht Vision Boat Show in Lelystad 
ein völlig neu konzipiertes Modell vorgestellt. Es han-
delt sich dabei um die Reline Classic, einem Stahlver-
dränger mit 12,25 m Länge und 4,15 m Breite. Aus-
gerüstet ist das Schiff mit dem 5 Zylinder Volvo D3 
Dieselmotor mit einer Leistung von 80,8 kW (110 PS). 
Die Jacht hat eine schöne Linienführung und ein sehr 
exklusives Interieur. Der künftige Eigner hat die Wahl 
aus 10 verschiedenen Einteilungen. Sowohl im Vor-
schiff als auch in der Achterkajüte sind Doppelbetten 
möglich. Das nennt man Großzügigkeit! Auch das 
Achterdeck bietet mit 13 m2 Fläche viel Bewegungs-
freiheit. Die Reline Classic ist bereits in der Standard-
ausführung mit vielen Extras versehen. Beispielsweise 
mit einer 5,5 kW (7,5 PS) starken Bugschraube. Auf-
fallend sind die zahlreichen Rundungen im Salonbe-
reich, der hochgezogene und bärenstark wirkende Bug 

Reline mit neuem Modell

und nicht zuletzt die markante 
Rundumwieling. Formschön 
ist auch der Alumast der der 
Jacht eine besondere Note 
verleiht. Das Gesamtkonzept 
der Reline Classic überzeugt 
und auch die Farbgebung ge-

fällt. Das Schiff wird komplett 
unter einem Dach bei Reline 
Yachts in Steenwijk gebaut. 
Der Verkauf erfolgt über De 
Koeweide Yachting in Wes-
sem. Info:
www.koeweide-yachting.com   

Reline: Elegante Linien und zahlreiche Rundungen.

Die Frisian Cruiser 930 von 
RFU Jachtspecialist aus Jirn-
sum soll eine größere Schwes-
ter erhalten. Geplant ist eine 
Frisian Cruiser 1100. Durch 
die Multiknickspant-Bauwei-
se mit Kimmkiel sind auch in 
Rauhwasser gute Fahreigen-
schaften gegeben. Problem-
loses Trockenfallen ist eben-
so möglich!   Länge 11,5 m, 
Breite 3,75 m. Der Stahlver-
dränger wird 1,0 m Tiefgang 
und nur 2,45 m Durchfahrts-

Frisian Cruiser 1100: Hardtop oder Cabrio
höhe aufweisen. Ein ideales 
Boot für sekundäre und ro-
mantische Wasserwege. Die 
CE-Zertifi zierung kann in den 
Kategorien B oder C erfolgen. 
Es können vier feste Schlaf-
plätze realisiert werden und 
auch eine Naßzelle ist pro-
blemlos unterzubringen. Das 
neue Flaggschiff von RFU soll 
bis zur Boot Holland 2008 fer-
tiggestellt sein. Info: www.rfu-
jachtspecialist.nl oder www.
frisiancruiser.nl

Die Frisian Cruiser 1100 ist als Hardtop oder Cabrio erhältlich.

De Koeweide Wassersport-
versicherungen hatte im letz-
ten Januar eine ganze Woche 
lang auf der Boot Düsseldorf 
die Zelte aufgeschlagen. 
Während dieser Messe prä-
sentierte man mit einer ex-
klusiv für den deutschen 
Wassersport entwickelten 
Jachtversicherung nach deut-
schem Recht etwas völlig 
Neues. Nur drei Repräsen-
tanten von Delta Lloyd haben 
das Privileg, solche Versi-
cherungen nach deutschem 
Recht anzubieten. De Koe-

Gewonnen bei De Koeweide
weide Wassersportversiche-
rungen ist einer von ihnen.
Während der Boot Düsseldorf 
konnten sich Besucher am 
Stand an einer Verlosung be-
teiligen. Da man als Vermittler 
von Jachtversicherungen den 
verschiedensten Schadens-
fällen gegenüber steht, konn-
ten Besucher anhand eines 
Fotos den dort abgebildeten 
Schaden schätzen. Der Besu-
cher, der tatsächlichen Scha-
denshöhe am besten taxierte, 
konnte auf diese Weise einen 
Ipod gewinnen! Nicht weni-
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Weitere Infos finden Sie auf unserer neu 
gestalteten Webseite: www.vri-jon.nl

Vri-Jon Yachts bv | Opdijk 16 | NL-8376 HH Ossenzijl | Tel. +31 (0)561 - 477 700

Für diejenigen, die Qualität “er”fahren wollen
Besuchen Sie unsere Jachtwerft und den exklusiven Jachthafen 

Contessa Marina in Ossenzijl. Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Die “nasse HISWA” wird in 
2007 defi nitiv in IJmuiden 
stattfi nden. Auch in 2008 wird 
diese Bootsmesse voraus-
sichtlich in IJmuiden abge-
halten. Obwohl die IJmuiden 
Seaport Marina mit dem Auto 
relativ schlecht erreichbar ist, 
stehen die Chancen für wei-
tere Veranstaltungen an der 
Nordseeküste nicht schlecht, 
denn die Verkehrsprobleme 
könnten durchaus gelöst wer-

HISWA te water weiterhin in IJmuiden
den. Es wird zwar auch mit 
Rotterdam und Lelystad ver-
handelt, jedoch ist ein Stand-
ortwechsel immer mit Risiken 
verbunden. Die HISWA te wa-
ter 2007 fi ndet vom Dienstag 
4. bis Sonntag 9. September 
in der Seaport Marina IJmui-
den statt. Es werden etwa 
500 neue Boote und Jachten 
zu sehen sein und an Land 
präsentieren nochmals 120 
Firmen ihre Produkte.

Seaport  Marina IJmuiden:  Es wird weitere Bootsmessen geben.

Ein Chartergast schilderte 
uns das folgende Problem: 
Ich miete seit über 20 Jah-
re Motorjachten in den Nie-
derlanden. Manchmal sogar 
mehrere Male in der Saison. 
Beim letzten Charterschiff, 
einem 14 Meter Stahlver-
dränger, war das Ruder nur 
mit großer Kraftanstrengung 
zu bewegen. Als ich den 
Vermieter auf das Problem 
aufmerksam machte sagte 
dieser nur lapidar: Das ist 
normal und muss so sein. 
Ich kann mir dies überhaupt 
nicht vorstellen und würde 
mich über Ihre Stellungnah-
me freuen. 

Wir haben diese Frage dem 
Jachtexperten und Sachver-

ständigen Paul Selles aus 
Kampen vorgelegt. Dazu 
Paul Selles: Ein Schaden an 
der Ruderanlage/Ruderblatt 
kann zwar immer vorkom-
men, ist jedoch eher selten. 
Weitaus häufi ger kommt es 
vor, dass die Hydraulikpum-
pe der Steueranlage zu groß 
dimensioniert ist und die 
Hydraulikleitungen einen zu 
kleinen Querschnitt haben. 
Das Hydrauliköl kann dann 
nur mit Mühe durch die Lei-
tungen gepresst werden. 
Abhilfe schafft eine kleinere, 
also weniger leistungsfähige 
Pumpe die zum Leistungs-
querschnitt passt. Ruderan-
lagen müssen leicht gängig 
sein, denn auf dem Wasser 
kommt es oft auf Bruchteile 
von Sekunden an.
www.sellesexpertise.nl 

“Hart am Ruder”

ger als 300 Besucher gaben 
ihre Schadensschätzung ab. 
Am Samstag, dem 21. April 
wurde der Ipod Nano im Ha-
fenbüro von De Koeweide an 
den Gewinner, Herrn Hagen-
stein aus Kaarst überreicht. 
Die exakte Schadenshöhe 
betrug € 6568,00. Mit einer 
Differenz von € 232,00 kam 

Herr Hagenstein diesem Be-
trag am Nächsten!

De Koeweide verloste Ipod.
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Flache Sache

Die Giessenvlet wurde auf den Namen Picardie ge-
tauft. Das robuste Schiff ist 8,50 m lang, 3,0 m breit 
und hat einen Tiefgang von nur 80 cm. Durch die nied-
rige Durchfahrtshöhe von 2,15 m eignet sich diese 
kleine Motorjacht auch für sekundäre Wasserwege 
mit niedrigen festen Brücken. Das Schiff ist deshalb 
geradezu ideal für zahlreiche Trajekte die im Rahmen 
des “Friese Merenproject” neu entstanden sind oder 
wiedereröffnet wurden.

Die Kleine mit der Rundumwieling wirkt nostalgisch 
und hinterlässt zugleich einen robusten Eindruck. Das 
Sprayhood bietet bei schlechtem Wetter genügend 
Schutz vor Regen. Der Steuerstand befi ndet sich an 
Steuerbord und hat einen bequemen Schalensitz. 
Auch für den “Beifahrer” gibt es dieselbe Sitzgelegen-

Die offene Plicht bietet sehr viel Bewegungsfreiheit.

heit. Die Rundumsicht von der 
Steuerposition aus ist hervor-
ragend. Für die Gäste gibt es 
in der offenen Plicht eine ge-
mütliche Sitzgruppe mit einem 
Rundtisch. Darunter befi ndet 
sich Stauraum satt. Die Gies-
senvlet ist ein ideales Boot 
für zwei Personen die im Vor-
schiff bequeme Kojen vorfi n-
den. Stehhöhe gibt es in der 
Kajüte zwar nicht. Trotzdem 
ist alles vorhanden was man 
für einen längeren Aufenthalt 
an Bord benötigt. Beispiels-
weise eine komplett einge-
richtete Kombüse mit Koch-
stelle, Spüle, Kühlschrank 
und Kücheninventar. Es ist 
sogar eine Dinette vorhanden 
und auch auf Radio und TV 
muss nicht verzichtet werden. 
Für einen  Sanitärraum mit 
Dusche und Toilette hat der 
vorhandene Platz auch noch 
gereicht. Landstrom, Umfor-
mer, ein 160 Liter Wassertank 
sowie ein 160 Liter Dieseltank 
sind weitere Merkmale dieser 
Motorjacht. Der 24,2 kW (33 
PS) starke Vetus Diesel ist für 
diesen Stahlverdränger voll-
kommen genügend. Eine Bug-
schraube ist zwar vorhanden, 
wird jedoch kaum gebraucht 
da die Jacht sehr gute Fahrei-
genschaften hat. Mit der Ein-
hebelschaltung hat man alles 
fest im Griff. Sie arbeitet prä-
zise und ist leichtgängig. Ein 
relativ langes Ruderblatt sorgt 
für optimale Manövriereigen-
schaften. 

Wir haben die Picardie vor 
allem auf kleinen Wasserwe-
gen gefahren. Beispielsweise 
auf dem Wijnsloot bei IJlst 
oder auf der Jutrijpervaart. 
Dabei kann man Natur pur er-
leben und zahlreiche Wasser-
vögel beobachten. Die Gies-
senvlet ist auch eine ideale 
Ergänzung  für Gäste die über 
ein Ferienhaus verfügen, denn 
man muss nicht unbedingt an 
Bord übernachten. Der Spaß 
kostet pro Woche ab Euro 
720,-. Zu diesem Preis erhält 
man ein Boot das problemlos 
8 Personen aufnehmen kann 
und völlig neue Perspektiven 
bietet.

Info: www.wetterwille.nl

Alles an Bord: Kombüse, Lie-
gen, Dinette und Nasszelle.

Der Steuerstand wirkt aufge-
räumt und übersichtlich.

Kürzlich hat Yachtcharter Wetterwille in 
Sneek eine Giessenvlet in Dienst gestellt. 
WasserSport in Nederland war zwei Tage mit 
diesem Boot unterwegs. Dank der niedrigen 
Durchfahrtshöhe und dem relativ fl achen Bo-
den kommt man mit der kleinen Motorjacht 
beinahe überall durch.
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F R E I H E I T !
Ein Begriff den jeder anders interpretiert. 
Für ABIM bedeutet Freiheit jederzeit dort-
hin zu gehen wohin man will. Immer!

Die ABIM Classic ist das Ergebnis von 5 
Jahren Entwicklung. Sie wurde speziell für 
Wassersportler entworfen, für die eine Mo-
torjacht ein zweites Zuhause sein soll.

Mit einer behaglichen Kajüte, einer zweiten 
Sitzgruppe und einer praktisch ausgestatte-
ten Kombüse, wurde der verfügbare Raum 
optimal genutzt. Die geräumige Achterka-
jüte mit viel Schrankraum, separater Du-
sche und WC und das große Achterdeck be-
stätigen, dass man sich auf der ABIM sehr 
gut aufhalten kann. Ein Wasch/Trocken 
Kombigerät ist Standard auf jeder ABIM-
Classic! Auf der ABIM-Classic wird sich 
jeder schnell wie zu Hause fühlen.

Sorglos genießen:
Die ABIM-Classic wurde für lange Fahrten 
konzipiert. Das bedeutet, dass kompromiss-
los mit Zuverlässigkeit und Qualität umge-
gangen wurde . Besondere Merkmale dafür 
sind der geräuschlose Motor, die breiten 
Gangborde und die hervorragende Aussicht 
vom Steuerstand aus.

TextInserat.indd 1 28.03.2007 14:38:12

Surfen Sie für weitere Informationen zu www.friesemeren.nl

Wasserwege ohne EndeWasserwege ohne Ende

Pläne rund 

um das Wasser

• 500 Kilometer Wasserwege 

werden ausgetieft 

• 50 Brücken werden erhöht 

• 5 Aquädukte angelegt

• neue Fahrrad- und 

Wanderwege

• historische Verbindungen 

wieder hergestellt

• mehr Anlegemöglichkeiten

• mehr Sanitäranlagen

Im nordwestlichen Teil der Niederlande liegt die wasserreiche Provinz Friesland. Die

Seen in dieser Provinz gehören zu den schönsten Wassersportgebieten des Landes.

Jedes Jahr kommen zahlreiche Wassersportler nach Friesland, um Wind und Wellen

genießen zu können. Damit dies auch in Zukunft möglich ist, werden außerordentlich

große Anstrengungen unternommen. Unter der Bezeichnung "Friese Merenproject"

besteht ein ambitiöser Mehrjahresplan der bis ins Jahr 2010 läuft. Dadurch werden die

Seen Frieslands in den kommenden Jahren ein noch attraktiveres Wassersportgebiet.
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Ein Leben mit Bier und Rädern

Charles Fontaine de Ghélin ist jovial, kommunikativ 
und mit einem umfassenden Detailwissen versehen. 
Am liebsten redet er über den Transport von Bier. 
Denn seit Urzeiten interessieren sich Charles und 
sein Bruder für alles rund um Nutzfahrzeuge. Das be-
gann vor rund 35 Jahren: sie sammelten Fotos und 
Informationen, aber auch Fahrzeuge und Werbema-
terial. Schnell wuchs die Sammlung in unüberschau-
bare Dimensionen. Fortan konzentrierten sie sich auf 
Feuerwehr- und Brauereifahrzeuge, dann nur noch 
auf alle Arten von Fahrzeugen, die Bier transportie-
ren. Daraus ist ein bemerkenswertes Museum mitten 
in den belgischen Ardennen entstanden.

Niemand verirrt sich wohl freiwillig nach Romeden-
ne, ein kleines Kaff bei Philippeville, etwa 25 Kilome-
ter von Dinant entfernt. Dort produzierte die Brauerei 
Bouty ein regional bekanntes und geschätztes Bier. 
Doch die Kleinbrauerei konnte sich nicht halten, wie 
viele andere belgische Brauereien auch. Das Bierland 
Belgien hat einen Pro-Kopf-Verbrauch von 133 Litern 
und Jahr. Trotzdem geht weltweit und insbesonders in 
den traditionellen Bierländern Deutschland und Bel-
gien die Anzahl an Brauereien zurück. Großbrauereien 
überschwemmen den Markt mit Billigbier. Preislich hat 
da ein  ein fruchtiges Trappistenbier kaum mehr eine 
Chance.. 

Auch die traditionelle Brauerei Bouty schloss 1975 
ihre Pforten und Charles übernahm die Gebäude. 

Darin hat er nun sein weltein-
maliges Museum eingerichtet, 
das sich ausschließlich den 
Frachtwagen für Brauereien 
widmet. Dieses Museum hat 
er Gambrinus Drivers Mu-
seum genannt gemäß dem 
legendären König des Bier-
es und der Bierfahrer, der 
als Erfi nder des Bierbrauens 
gilt. Die unzähligen Vitrinen 

des Museums sind in sechs 
Räumen untergebracht, die 
ineinander fl iessen und durch 
Treppen miteinander ver-
bunden sind. Daher verteilt 
Charles auch allen Besuchern 
ein Merkblatt, das den Rund-
gang so beschreibt, wie ihn 
ein erfahrener Lastwagenfah-
rer macht: links abbiegen und 
zum Stockwerk aufsteigen, 

Unser Mitarbeiter Franz Stadelmann fuhr der Maas entlang und entdeckte in Belgien - in der Nähe 
der Stadt Dinant - ein welteinmaliges Museum das durch einen Bierliebhaber und Lastwagenfan 
unterhalten wird. Zu sehen ist alles rund um den Transport von Bier. Das Museum in den belgischen 
Ardennen ist ebenso unterhaltsam wie sein Betreiber.

Charles hinter dem Tresen in seinem Museum. Er ist ein exzel-
lenter Kenner von Bier und Biertransport.
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auf die Stufen aufpassen etc. 
Dort also sind die Prunkstücke 
ausgestellt: Fotos, alt und neu, 
Werbeplakate aus Emaille, 
Karton und Glanzpapier, Sti-
ckers, Plaketten, Biergläser. 
Dann aber auch Miniaturmo-
delle aller Arten von Bierlast-
wagen, Reifen, Steuerrädern, 
Motorenmodelle. Ganz hinten 
dann auch richtige Fahrzeuge 
und dort prominent ein Ar-
benz. Die Firma produzierte 
zwischen 1904 und 1923 in 
Zürich Lastwagen, die sogar 
bis nach Belgien verkauft wur-
den. 

Charles kennt sich bei allen 
Nutzfahrzeugmarken aus. Bis 
nach Australien hat er Kon-
takte und die Besucher kom-
men aus aller Welt. Zwischen 
2000 und 3000 Besucher pro 
Jahr fi nden den Weg nach Ro-
medenne und Charles ist für 
alle da mit seinem Fachwis-
sen, seinem Humor und sei-
nem Schalk. Nach Abschluss 
des Besuchs offeriert er sogar 
noch ein Bier: zur Wahl steht 
auch ein Bier namens Mor-
tal und das ist es tatsächlich 
nach ein paar Runden. Denn 
die Bar - unter dem Chassis 
eines Saurer aus der Schweiz 
- zieht auch lokale Stamm-
gäste an und die sind sehr 
redselig. Sie alle schätzen 
Charles, denken aber, dass 
er sein Hobby etwas zu ernst-
haft betreibt. Denn Charles 
hat sein ganzes Leben nun 
um das Museum herum orga-
nisiert. Hier fühlt er sich sicht-
lich wohl, wenn er Bier aus-
schenkt aus dem Zapfhahn, 
der hinter einem Lkw-Kühler-
grill angebracht ist. Trotzdem 
aber ist er viel unterwegs, be-

sucht Oldtimerausstellungen, 
Museen und andere Sammler. 
Nicht zu vergessen ist, dass 
Charles Fontaine de Ghélin 
ursprünglich Bierverkäufer 
war, daneben aber auch die 
Zeitschrift ’Bière Magazine’ 
gegründet hat, ein Buch über 
die belgischen Biere geschrie-
ben hat und Mitbegründer des 
Vereins der traditionellen bel-
gischen Biere ist.

Auch über seine Leidenschaft 
Biertransport hat er ein Buch 
geschrieben. Das 2005 er-
schienene Werk bietet auf fast 
300 Seiten eine unglaubliche 
Fülle an Texten und Fotos.  
Das Buch beginnt mit einer 
Aufnahme eines belgischen 
Biertransporteurs, der einen 
Hund vor sein Einachsgefährt 
gespannt hat. Oder indische 
Kuli, die eine Kiste Becks 
Bier auf einer Tragestange 
transportieren. Das farbig 
bebilderte Buch zeigt Dampf-
lastwagen, Fahrzeuge vor 
und nach den Kriegen, Road-
trains und sogar Bierschiffe. 
Abgeschlossen wird das Buch 
durch eine Zusammenstellung 
der Nutzfahrzeugmarken, die 
für Biertransporte eingesetzt 
wurden. Dazu gehört auch 
die Königsbrauerei Coblenz, 
die um 1910 mit einem Orion-
Lastwagen Bier transportierte. 
Der Zürcher Unterfl urlastwa-
gen überlebte aber das erste 
Jahrzehnt des letzten Jahr-
hunderts nicht.. 

Nach dem Besuch des Muse-
ums und einigen Bieren wird 
allen klar, dass der Transport 
von Bier - von Haus zu Haus 
- wesentlich zur Verbreitung 
und technischen Weiterent-

wicklung der Nutzfahrzeuge 
beigetragen hat.

Das Buch ’100 ans de trans-
port de bière’, geschrieben 
von Charles Fontaine de Ghé-
lin und Nick Baldwin, ist 2005 
erschienen im Verlag Commu-
nications Fordis und hat die 
ISBN Nummer 2-9524594-0-1

Das Biermuseum ist auch vir-
tuell zu besuchen unter: www.
gambrinus-drivers-museum.be 

Am 7. und 8. Juli fi ndet auf 
dem Gelände der ehemaligen 
Bierbrauerei das 4. Gambrinus 
Drivers Festival statt. Im Mittel-
punkt stehen Fahrzeuge, Ge-
selligkeit, Musik und natürlich 
Bier. Wer sich in der Region 
aufhält - beispielsweise im bel-
gischen Dinant oder sogar im 
französischen Grenzort Givet - 
sollte dem Museum unbedingt 
einen Besuch abstatten.

Bild und Text Franz Stadelemann

Auch Heineken ist im Museum vertreten.

Berliet Biertransporter aus Frankreich.

Das Museum hat auch kuriose Fahrzeuge. Dieser Lloyd Wer-
bewagen wurde um 1955 gebaut.

Heineken setzte bereits vor dem 1. Weltkrieg auf Motorlast-
wagen.
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Damen am Ruder

Durch Anzeigen und meine Homepage biete ich Frau-
en die Möglichkeit einen Urlaub einmal anders zu er-
leben. Gechartert wird dort, wo ich das passende Boot 
für meine Crew fi nde. Dies ist in Friesland kein Pro-
blem. Die Törns mache ich ausschließlich zu meinem 
privaten Vergnügen. Meine Freude am Wassersport 
und der dazugehörigen Natur kann ich mit diesen Un-
ternehmungen voll auskosten.

Friesland ist eine Wasserprovinz wie keine andere. 
Jede bedeutende Stadt und viele interessante Se-
henswürdigkeiten sind über das Wasser leicht erreich-
bar. Eine Aneinanderreihung von Naturschutzgebieten 
ist der “Princenhof” bei Earnewald. In diesem Naturge-
biet haben nicht die Menschen, sondern die Pfl anzen 
und die Tiere das Sagen! Mehr als 400 verschiedene 
Pfl anzensorten und über 100 Brutvögelarten sind hier 
zu fi nden. Mit dem Boot schippern wir über kleine, 
schöne Kanäle, über Flüsse und Seen, sodass wir von 
Bord aus alles wunderbar erleben können. Die Was-
serstraßen im Gebiet zwischen Grou, Warten, Drach-
ten und Earnewald sind sehr abwechslungsreich und 
man erlebt vergnügliche Stunden auf dem Wasser. 
Man lässt den Alltag zu Hause und kann abschalten. 
Die Frauen haben sehr viel Spaß daran, die herrliche, 
paradiesische Naturlandschaft zu genießen. Morgens 
vom Quaken der Frösche und Schnattern der Enten 

Jacqueline Gibbins hat den Sportbootführerschein Binnen und See seit 1997 und schippert seit 
dieser Zeit regelmäßig von Mai bis Oktober in das wunderschöne Naturschuztgebiet “Princenhof”. 
Nachdem wir in der letzten Ausgabe einen reinen Männertörn vorgestellt haben, sind nun Damen 
mit einer Motorjacht von Yachtcharter De Brekken aus Lemmer unterwegs.

Was will “Frau” 
mehr?

Jacqueline Gibbins organisiert 
schöne Frauentörns.

geweckt zu werden ist Natur 
pur und tagsüber an Deck in 
der Sonne liegen bietet Ent-
spannung. Abends bei gutem 
Essen und einem Glas Wein 
zusammensitzen fördert über-
dies die Geselligkeit. Kein 
Stress, keine Touristenströ-
me. Im Gegenteil: Freiheit 
und Wellness für die Seele 
und wunderbare Sonnenun-
tergänge erleben stehen im 
Vordergrund.

Dank der Stiftung “De Mar-
rekrite” gibt es sehr viele ro-
mantische und kostenlose 
Anlegestellen im Gebiet Prin-
cenhof.. Wir haben immer 
das Gefühl von der Außen-
welt abgeschnitten zu sein. 
Es gibt keine Hektik, kein 
Autoverkehr, keine Industrie.
und keinen Lärm. Nur ein Eis-

mann mit einem kleinem Boot 
unterbricht die Ruhe  durch 
sein Läuten. Dankend neh-
men wir eine Erfrischung an. 
Wenig später herrscht wieder 
Stille. Der Princenhof und sei-
ne Umgebung machen jeden 
Wassersporturlaub zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 
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Einbau von Motoren und Aggregaten
Reparatur- und Unterhaltsarbeiten an

Berufsschiffen und Jachten
Dreh- und Fräsarbeiten

Liegeplätze vor dem Haus
Werfthalle

Händler von:

Innotechcon B.V.
Willemskade 4

8531 NW Lemmer
Tel: +31 (0)514 56 32 23 - Fax: +31 (0)514 56 46 43

Mobil: +31 (0)6 51 20 81 51
innotechcon@wxs.nl

Liegeplätze von De Marrekrite sind kostenlos.

Der Eismann kommt.

Natur pur bietet der Princenhof.

Mehr über die Frauentörns 
von Jaqueline Gibbins erfährt 
man überdies unter www.lust-
auf-schiff.info. Jacqueline freut 

Das Boot von De Brekken

sich auf neue Crew-Mitglieder, 
die Friesland vom Wasser aus 
kennen lernen möchten.
Bild und Text Jacqueline Gibbins
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Offene Plicht war Pfl icht

Die zunehmende Nachfrage für Motorjachten mit of-
fener Plicht hat Argos Jachtbouw dazu bewogen 
auch in diesem Segment ein entsprechendes Modell 
anzubieten. Auf der Basis der Argos-Line entstand 

die Argos-Line 1250 OK. OK 
steht für “Open Kuip”, also 
für offene Plicht. Das neue 
Modell kann seine Herkunft 
nicht verleugnen, denn die 
bekannten, formschönen und 
runden Argos-Treppen auf 
die Badeplattform fi nden sich 
auch hier. Auch der schnittige 
Rumpf ist ein typisches Merk-
mal bei diesen Modellen mit 
CE-Kategorie C. 

Das Heck der Argos-Line 1250 OK wirkt elegant.

Argos-Line 1250 OK:

Es überraschte kaum noch als Argos Jachtbouw aus Sneek auf der Yacht Vision Boat 
Show in Lelystad eine Argos-Line mit offener Plicht präsentierte, denn bei dem aus Veld-
man Yachtcharters hervorgegangenen Unternehmen ist man außerordentlich innova-
tiv. Innerhalb von nur drei Jahren konnte dadurch - nebst den konventionellen Argos-Line 
Modellen und den Argos-Classic Motorjachten - eine weitere Baureihe realisiert werden.

Typische Merkmale

Sportliche Note
Die Länge des noblen Stahl-
verdrängers beträgt 12,90 m 
und die Breite 4,00 m. Die 
Höhe ohne Mast wird mit 2,45 
m angegeben. Dies erweitert 
das Fahrgebiet beträchtlich. 
Vor allem in Friesland wo 
nunmehr zahlreiche Brü-
cken im Rahmen des “Frie-

se Merenprojects” auf 2,50 
m oder mehr erhöht wurden. 
Mit Mast beträgt die Höhe 
4,95 m. Das Schiff hat eine 
Wasserverdrängung 13 t und 
der Tiefgang beträgt 1,00 m. 
Der Rumpf besteht aus 5 mm 
Schiffsbaustahl. Bei den Auf-
bauten gelangt 4 mm Stahl 
zur Anwendung und bei der 
Kielsohle wurde mit 12 mm 
ebenfalls nicht gespart. Die 
Edelstahlreling verleiht dem 
Schiff eine sportliche Note. 
Auch alle Decksbeschläge 
sind aus Edelstahl.

Modernste Tech-
nik
Motorisiert ist die schlanke 
Argos-Line mit einem 6-Zy-
linder Diesel von Iveco mit 
einer Leistung von 110 kW 
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Die Nasszelle mit Dusche.Treppe zum Gangbord. Der Steuerstand.

(150 PS). Ein interessantes 
Detail ist übrigens, dass viele 
Entwicklungen von Iveco-
Motoren in der ehemaligen 
schweizerischen Lastwa-
genschmiede von Saurer in 
Arbon am Bodensee stattfi n-
den. Hier betreibt die Iveco 
unter dem Namen DERECO 
ein Forschungs- und Ent-
wicklungszentrum. Saurer hat 
schon in den 30er Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts 
für die italienischen OM-Last-
wagenwerke, die heute wie 
FIAT-LKW, Magirus und Unic 
zum Iveco Verbund gehören, 
Motoren entwickelt. In Sachen 
Technologie und Umwelt sind 
Iveco Maschinen ganz vorne 
mit dabei. Eine 24 Volt Licht-
maschine, Zweikreiskühlung 
mit nassem Auspuff in Rost-
freistahl, wassergeschmierte 
Amartech Easystern Welle 
und Vierblattschraube sind 
weitere Merkmale bei dieser 
Jacht. Eine Bugschraube ist 
Standard. Auch die Hydraulik-
steuerung stammt von Amar-
tech. Der  600 Liter fassende 
Dieseltank ermöglicht lange 
Reisen ohne Tankstopps.
Der Wassertank befi ndet sich 
nicht in der Maschinenkam-
mer, ist aus Rostfreistahl und 
fasst 600 Liter. Der Schmutz-
wassertank ist ebenfalls aus 
Rostfreistahl und hat 350 
Liter Inhalt. Alle Trinkwasser-
leitungen bestehen aus UV 
beständigem Kunststoff. Das 
Druckwassersystem kann 14 
l pro Minute fördern, es gibt 
einen Boiler mit 40 Liter Inhalt 
der durch das Kühlwasser 
oder durch ein 220 Volt Ele-
ment erwärmt werden kann. 
Bei jedem Spülbecken und in 
der Dusche ist eine Mischbat-
terie vorhanden. 

Der Innenausbau ist hochwertig.

Interieur und Ein-
teilung
Die Holzarbeiten werden 
standardmäßig aus Mahagoni 
ausgeführt und mit massiven 
runden Leisten versehen. Für 
die Polsterung und die Gardi-
nen gibt es zahlreiche Muster 
und die verschiedensten Stof-
fe. Wohlige Wärme spendet 
eine Eberspächer Warmluft-
heizung. Im Vorschiff befi n-
det sich die Eignerkabine mit 
einem großzügigen Doppel-
bett. Viel Stau- und Schran-

kraum sind selbstverständ-
lich. Ebenfalls im Vorschiff, 
auf der Steuerbordseite, ist 
die Dusche sowie ein Hand-
waschbecken angeordnet. 
Auf der Steuerbordseite ist 
die separate Toilette. Rechts-
gibt es eine Gästekabine für 
zwei Personen, während links 
die Küche mit 4-Flammenherd 
und Anrichte zu fi nden ist. 
Der Steuersalon verfügt über 
eine gemütliche L-förmige 
Sitzbank. Vom großzügig 
ausgestatteten Steuerstand 
an Backbord hat man eine 
hervorragende Rundumsicht. 
Ein zweiter Steuerstand in der 
offenen Plicht ist möglich. Die 
Plicht hat ebenfalls bequeme 
Sitzbänke für die Mitfahren-
den. Ein Verdeck schützt vor 
Sonne und Regen.   

Hochwertige Ver-
arbeitung
Die Argos-Line 1250 OK hat, 
wie alle Schiffe dieser Werft, 
ausgezeichnete Fahreigen-
schaften. Die Verarbeitung ist 
hochwertig. Dies betrifft den 
Stahlbau, den Innenausbau, 
die Technik und das Interna-
tional Farbsystem. Das neue 
Modell wurde der Charterfl ot-
te von Veldman Yachtchar-
ters hinzugefügt und dient 
zugleich als Demo-Schiff. 
Wer sich für eine Argos Mo-
torjacht interessiert hat im-
mer die Möglichkeiten zuvor 
das entsprechende Modell zu 
mieten. Die Jacht kostet in der 
beschriebenen Ausführung 
Euro 259.000,- inkl. der nie-
derländischen Mehrwertsteu-
er. Weitere Infos: www.argos-
jachtbouw.nl  oder für Charter 
www.vyc.nl

In dieser Kombüse fühlt sich der Smutje bestimmt wohl.

Die Eignerkabine ist sehr geräumig.
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Näher am Wasser...
Näher an den Elementen...

...“back to the roots“

Nirgendwo, außer beim Windsurfen vielleicht, kommt 
man näher in den Kontakt mit den Elementen, also 
mit Wind und Wasser, als beim Jollensegeln. “Haut-
nah“ erfährt man bei dieser Art des Segelns die Reak-
tionen seines Bootes auf das jeweilige Handeln und 

Fast ausnahmslos jeder Segler begann seine ersten seglerischen 
Schritte auf einer Jolle. Kaum eine Segelschule oder Ausbildungsabtei-
lung eines Vereins verzichtet in ihrer Grundausbildung auf den Einsatz 
dieser “Einstiegsboote“. Selbst hochdotierte Segler bekannter Kam-
pagnen mussten sich ihre ersten Sporen auf einer Jolle verdienen. Ein 
Grund für uns, Ihnen ein paar Begriffe aus diesem Bereich des Wasser-

sports noch mal in die Erinnerung zu rufen. 

kann hier, wie wohl kaum wo-
anders, das beste Gefühl für 
die Grundzüge und die Fein-
heiten des Segelns erfahren.  
Die Bezeichnung Jolle soll, 

sofern man der einschlägigen 
Literatur glauben kann, vom 
norwegischen Wort “jöll“ ab-
geleitet sein, was soviel wie 
“ausgehöhlter Trog“ bedeutet. 
Bis zum 19. Jahrhundert wur-
den Jollen zumeist als Spitz-
gattboote konstruiert. Erst da-
nach erfolgte der Bau mit dem 
heute für diese Boote noch 
typischen Spiegelheck. 

Die ursprünglich kleinen, 
fl achbordigen und dabei of-
fenen Strandfi scherboote 
wurden auf Handels- und 
Kriegsschiffen neben den grö-
ßeren Barkassen und Gigs 
und den kleineren Dingis als 
Beiboot zum Rudern und Se-
geln benutzt. Bei den Rumpf-
formen hat sich in der indus-
triellen Fertigung die schnelle 
Rundspantform durchgesetzt, 
Selbstbauer bevorzugen die 
einfacher zu bauende Knick-
spantform. 

Allen Jollen gleich ist die 
Formstabilität, die gegenüber 
der Gewichtsstabilität von 
Kielbooten ein agileres Se-
geln ermöglicht, aber auch 
zum leichteren Kentern füh-
ren kann, da der Gewichts-
schwerpunkt hier über dem 
Formschwerpunkt liegt. 

Getakelt sind diese Boote 
hauptsächlich als Slup (Groß- 
und Vorsegel) oder als Cat 
(nur Großsegel), dabei sind 
sie ausgestattet mit Hoch-, 
Lugger- Gaffel- oder Sprietse-
gel. 

Grob einteilen lassen sich die 
Bootsklassen, wie auch ihre 
Segler, im Jollenbereich in 
Regatta- und Freizeit- oder 

Auch als Badeplattform eignen sich offene Boote hervorragend.Die Polyvalk erfreut sich in den Niederlanden großer Beliebtheit.
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Besonders sportlich: Eine Randmeer von der Jachtwerft Heeg.

Ein „Schleppverband“ kehrt zur Basis einer Segelschule zurück. Die Kursteilnehmer/innen haben auf dem Sneekermeer geübt.

sogar Tourensegler. Wer nicht 
unbedingt den Kick mit Spin-
naker, Gennaker und Trapez 
braucht und vielleicht sogar 
noch auf irgendwelchen Be-
ams außerhalb des Rump-

Die offenen Boote von Geuzenboats sind ebenfalls sehr beliebt.

fes herumhangeln möchte, 
für den eignen sich die eher 
noch etwas gutmütigeren 
Knickspantjollen. Während 
im Deutschland der Nach-
kriegsjahre der Pirat einen 

kaum vergleichbaren Boom 
erlebte, setzte sich in den 
Niederlanden die Valk durch 
und hat dort bis heute eine 
Verbreitung erreicht, wie kein 
anderes Boot. Die Polyvalk 
(Polyestervalk) ist die tech-
nische Weiterentwicklung des 
bekannten hölzernen Valk, 
einem Entwurf des niederlän-
dischen Konstrukteurs Van de 
Stadt. Durch die ständige Wei-
terentwicklung aus den prak-
tischen Erfahrungen zahlloser 
Segler, Bootsvermieter und 
Segelschulen hat sich die Po-

lyvalk zu der praktischen und 
sportlichen Tourensegeljolle 
entwickelt, die wir heute ken-
nen. Ausgestattet mit einem 
kleinen Außenborder, einer 
Baum-Persenning - unter der 
sogar zahlreiche Segler auf 
mehrtägigen Törns nächtigen 
- und einer Jüttvorrichtung, 
die einen unabhängig von 
Brückenöffnungszeiten und 
“stehenden-Mast-Routen“ 
macht, ist die Valk das ideale 
Tourenboot, nicht nur für die 
friesischen Gewässer. 
Text Arie Dekker

Für Einsteiger eignen sich Optimistenboote hervorragend.

Charterbetriebe mit offenen Segelbooten

Foekema‘s Watersportbedrijf
It Eilân 7, 8621 CR Heeg
Tel: 0031 (0)515 44 22 26, www.foekema.nl

Watersportcentrum Hart van Friesland
Eastwei 8, 8624 TG Uitwellingerga
Tel: 0031 (0)515 55 94 44, www.hartvanfriesland.nl

Jachtwerf Heeg
It Bûtlân 14, 8621 DV Heeg, 
Tel: 0031 (0)515 44 22 37, www.jachtwerf-heeg.nl

Ottenhome Heeg Polyvalken
De Draei 3, 8621 CZ Heeg
Tel: 0031 (0)515 44 28 98, www.ottenhomeheeg.nl

Jachtverhuur van der Pol
Gouden Boayum 11, 8621 CV Heeg
Tel: 0031 (0)515 44 31 59, www.jachtverhuurvanderpol.nl

Wellekom Watersport
De Zwaan 8, 8551 RK Woudsend,
Tel: 0031  (0)514 59 28 00, www.wellekom-watersport.nl

Inhalt.indd   19Inhalt.indd   19 18.06.2007   17:59:0318.06.2007   17:59:03



22  Wassersport in Nederland

C
ha

rt
er

Einsamer Törn

„Mutter, hol’ besser die Kinder rein. Da legt gerade je-
mand an, der ist alleine auf dem Boot“. Diese Darstel-
lung ist natürlich überspitzt, aber die Mehrheit meiner 
in Holland skippernden Landsleute zeigte sich äußerst 
reserviert und zurückhaltend, wenn ich zur Mittagspau-
se oder am Abend einen Liegeplatz ansteuerte. Kein 
Fachsimpeln über den Törnverlauf, keine Prognosen 
über das Wetter, keine Tipps über besonders schöne 
Häfen. Jemand, der alleine mit dem Boot durch die 
Gegend fährt, ist irgendwie verdächtig. Die Niederlän-
der hatten mit mir allerdings keine Probleme, für sie 
war ein Solofahrer offenbar nichts besonderes. Dabei 
war ich ganz harmlos. Im vorletzten Jahr mussten wir 

Jürgen Freund hat sich mit einer kleinen Doerak Motorjacht alleine auf’s Wasser gewagt. Was er 
dabei erlebt hat, schildert er in diesem Bericht.

den Charterurlaub aus famili-
ären Gründen ausfallen las-
sen und im letzten Jahr wollte 
es wieder nicht klappen. „Sieh 
doch zu, dass du ein paar 
Tage alleine fährst, damit du 
nicht aus der Übung kommst“, 
sagte meine Frau. Auf der In-
ternetseite von Holiday Boatin 
in Sneek entdeckte ich eine 7 
m lange Doerak in Verdecks-
ausführung. Die Formalitäten 
waren schnell erledigt und so 
machte ich mich mit dem gut-
mütig reagierenden Bötchen 
auf meinen einsamen Törn. 
„Geht das denn, dass man so 
ein Boot ganz alleine fahren 
kann?“, fragte ein Bekannter, 
dem ich vorab davon erzählt 
hatte. Man kann. Natürlich 
braucht es dazu etwas Erfah-
rung. Das Schiff sollte auch 
nicht wesentlich länger als 
neun Meter sein. Von einiger 
Wichtigkeit ist, dass gewisse 
Utensilien wie Getränke, et-
was zu Essen, Kleingeld für 
die kostenpfl ichtigen Brü-
ckendurchfahrten, Rauch-
zeug, Handy, vor dem Able-
gen am Steuerstand bereit 
liegen. Die Heringe und den 

Hammer habe ich vorher aus 
der Backskiste geholt und in 
der Plicht bereitgelegt, später 
auch den Bootshaken. Beide 
Maßnahmen sollten sich noch 
als nützlich erweisen. Mit ei-
nigen Schwierigkeiten hatte 
ich beim Entrichten der Brü-
ckengelder gerechnet. Doch 
da sich der Steuerstand bei 
den offenen Doerakken direkt 
am Ausstieg befi ndet, ging 
auch das problemlos vonstat-
ten. Mit einem Handzeichen 
gab ich den Brückenwärtern 
zu verstehen, dass ich vom 
Steuerstand aus bezahle und 
da sie ihren Holzschuh ja mil-
limetergenau heranbringen, 
gab es auch hier nicht den ge-
ringsten Stress. War es nun 
Einbildung oder Glück: wenn 
ich auf eine geschlossene 
Brücke zufuhr, hatte ich jedes 
Mal den Eindruck, dass die 
Brückenwärter für mich als Al-
leinfahrer besonders schnell 
bedienten.

Auch die übrigen Tätigkeiten, 
die sonst der Mitfahrer/die 
Mitfahrerin erledigt, können 
ebenfalls alleine bewältigt 

Keine Pfähle oder Ringe vor der Jousterbrug in Heerenveen. Da 
ist es von Vorteil, wenn die Erdnägel und der Hammer am Aus-
stieg bereit liegen.
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Alle Utensilien, die man während einer längeren Fahrt braucht, 
sollten am Steuerstand bereit liegen.

werden. Wenn vor einer Brü-
cke der Mast gelegt werden 
musste oder vor dem Anlegen 
die Fender auszuhängen wa-
ren, habe ich den Fahrtenhe-
bel auf Leerlauf gestellt und 
bin dann frühzeitig nach Drau-
ßen gegangen. Weiter ist für 
eine Alleinfahrt wichtig, dass 
die Festmacherleinen beson-
ders sorgfältig und in Reich-
weite zurecht gelegt werden. 
Beim Anlegemanöver schließ-
lich, ja, da fährt man eben den 
Liegeplatz noch genauer an 
als sonst, weil man ja keinen 
Helfer hat, der an Land gehen 
und das Boot heranziehen 
kann. Lästig war für mich der 
Bereich Sicherheit. Bei jedem 
Gang zum Hafenmeisterbü-
ro oder zum Sanitärgebäu-
de musste ich die gesamten 
Wertsachen mitschleppen, 
weil ja sonst niemand an Bord 
war. Bei mir handelte es sich 
bei dem Unternehmen wie 
gesagt um einen reinen Trai-

ningstörn. Ich kann mir aber 
vorstellen, dass für Leute, 
die einmal richtig ausspan-
nen müssen und von ihren 
Alltagssorgen weg wollen, 
so eine Alleinfahrt gar nicht 
schlecht ist. Tagsüber wird 
man durch das Schippern und 
die Bedienung des Bootes 
von allem abgelenkt und am 
Abend kann man bei einer 
guten Flasche Wein in aller 
Ruhe über die verschiedens-
ten Dinge nachdenken. Und 
wenn man solch eine Woche 
ohne größere seemännische 
Probleme überstanden hat, 
ist auch das Erfolgserlebnis 
von einiger Bedeutung für die 
Seele.

Boote in dieser Größenord-
nung, meistens sogar mit 
Bugschraube, gibt es genug. 
Neben „Holiday Boatin“ ver-
mieten auch andere Vermieter 
kleine Boote die leicht zu ma-
növrieren sind. Selber hoffe ich 
allerdings, dass im nächsten 
Jahr wieder mein 1. Offi zier, 
Zahlmeister und Leichtmatro-
se mitfahren kann.

Bild und Text Jürgen Freund

Jachtbau & Unterhalt
Elektrotechnische Installationen

Jachthafen
Winterlager

Jachtwerft Goronzy Woudsend
De Zwaan 6 

8551 RK Woudsend
Tel. 0031 (0)514 59 16 46 

Mob 06 54342997 
info@jwgwoudsend.nl

ab € 163’000.-

Juli und August, jeden Samstag unverbindliche Besichtigungen von 10.00 bis 14.00 Uhr.

Goronzy.indd 1 12.06.2007 11:52:17

Machen Sie Urlaub und verlassen Sie 
den Alltag um die Ruhe auf den Gewäs-

sern von Friesland zu genießen.

Sie tuckern mit dem Boot durch kleine 
Kanäle und Flüsschen und erleben die 

wunderschöne Natur hautnah.

Preiswerte und bezahlbare Törns für 
maximal 3 Personen mit Skipperin

Jacqueline Gibbins.

Termine nach Absprache.

Neugierig geworden?

www.lust-auf-schiff.info
Handy: 0049 (0)178 284 73 09

Bootstouren mit Frauen
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Gibbins.indd 1 12.06.2007 12:00:32

◄ Die Doerak 700 kann auf 
Grund ihrer Abmessungen und 
ihres gutmütigen Fahrverhal-
tens bequem von einer Person 
bedient werden.
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Makkum: Vom Mittelalter bis in die Gegenwart
Makkum wurde früher auch das “Tor zur Zuiderzee” 
genannt, denn vor dem Bau des Abschlussdeichs lag 
der Ort an diesem zur Nordsee offenen Meeresarm. Im 
17. und 18. Jahrhundert erlebte der Ort seine größte 
Blütezeit. Schiffbau, Fischerei, Glas, Keramik und nicht 
zuletzt die Herstellung von Fliesen brachten Wohl-
stand nach Makkum. Bekannt ist auch die heute noch 
bestehende und im Jahr 1554 gegründete Tichelaars 
Koniglijke Aardwerk en Tegelfabriek die Keramik und 
Kacheln herstellt. Im 19. Jahrhundert versandete der 
Hafen von Makkum immer mehr. Tiefgehende Schiffe 
konnten deshalb Makkum nicht mehr erreichen. Dies 
änderte sich erst wieder, als die Zufahrt mit moder-
nen Mitteln ausgebaggert werden konnte. Auffallend 
ist die riesige Werfthalle die sich nahe des Zentrums 
befi ndet. Sie ist auch vom Abschlussdeich aus sicht-
bar. Hier entstehen Superjachten für Superreiche. In 
der Ortsmitte trifft man noch auf zahlreiche Häuser mit 
reich verzierten Giebeln. Es gibt auch einige Cafés mit 
Terrassen die zum Verweilen einladen. Seit etwa 25 
Jahren ist der fl achabfallende Sandstrand bei Surfern 
sehr beliebt. Vor allem Anfänger können hier gefahrlos 
üben und für Familien mit Kindern ist die Makkumer 
Bucht ein Badestrand erster Güte. 

Praktisch alle Wassersportbetriebe befi nden sich im 
neuen Ortsteil. Charter, Werften, Segelmacher und 
Unterhaltsfi rmen haben sich hier angesiedelt. Es gibt 
Jachthäfen für Dauerlieger und Passanten. Im neuen 
Ortsteil gibt es zudem Ferienbungalows, einen Cam-
pingplatz, eine große Marina, Restaurants, eine Dro-
gerie und den gut sortierten Super Markt. Im Zentrum 
von Makkum kann man zudem alle Einkäufe tätigen 

die man an Bord benötigt. 
Vom IJsselmeer aus erreicht 
man Makkum über eine zwei 
Kilometer lange Fahrrinne 
(Makkumer Diep). Hier be-
trägt die Wassertiefe 4 Meter. 
Bei den einzelnen Jachthä-
fen ist die Wassertiefe unter-
schiedlich. Vom Binnenland 
her kann Makkum über den 
Van Panhhuijskanal erreicht 
werden. Dieser hat eine Was-
sertiefe von etwa 1,8 Meter 
und zweigt zwischen Par-
rega und Tjerkwerd von der 

Trekvaart Workum-Bolsward 
ab. Dieser Wasserweg ist al-
lerdings nur etwa 1,6 Meter 
tief. Makkum ist in erster Li-
nie eine Hochburg für Segler 
und Surfer und ein Urlaubsort 
für Familien. Doch auch für 
Motorbootfahrer die aus dem 
Hinterland kommen und nicht 
weiter zum IJsselmeer möch-
ten, ist Makkum eine Reise 
wert. Schöne Liegeplätze gibt 
es nur wenige Gehminuten 
vom Zentrum entfernt. Ein 
Landgang durch den kleinen 

Attraktive Liegeplätze in unemittelbarer Nähe zum Zentrum.
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Makkum ist auch aus dem Hinterland gut erreichbar.

Der Käsebauernhof hat ein reichhaltiges Angebot.

Hier reifen verschiedene Käsesorten.

Ort bietet zudem viel Ab-
wechslung. Die Fischbude 
beim Fischereihafen ist im-
mer ein lohnendes Ziel, denn 
hier gibt es nicht nur leckere 
Häppchen. Vielmehr sind 
auch die Segler der “Bruin 
Vlot” eine Attraktion. Kleine 
Ladengeschäfte mit “Antiek 
en Curiosa” gibt es ebenfalls. 
Wer das Fahrrad mit dabei 
hat oder gut zu Fuß ist, sollte 
unbedingt ein Ausfl ug zum 
etwa 5 Kilometer entfernten 
Käsebauernhof der Familie 
Bosma machen. Er befi ndet 

sich zwischen Makkum und 
Allingawier. Es gibt verschie-
dene Käsesorten aus eigener 
Produktion und selbstgemach-
ten Senf. Der Eintritt ist frei und 
die “Kaasboerdrij “De Mar” - so 
heißt der Hof - ist die ganze 
Woche geöffnet. 

Fazit: Makkum ist ein loh-
nendes Ziel. Zu Lande und zu 
Wasser. Zudem bietet auch 
die Umgebung viele kleine 
Sehenswürdigkeiten, die Ab-
wechslung in das Bordleben 
bringen. 

50% Rabatt
auf Ihre Bootsversicherung?

www.boots-versicherungen.eu

Die neueste Reline Yacht
Reline Classic 1200

Ab € 265.000,00
www.koeweide-yachting.com

Wir berichteten bereits in der letzten Ausgabe über die 
neue Broesder Sloep 1150. Allerdings konnten wir nur 
eine Zeichnung präsentieren, da die Jacht noch nicht 
im Wasser lag. Anfangs Juni wurde das Schiff vom 
Stapel gelassen und es konnten mit der seegängigen 
und stabilen Sloep (Schaluppe) erste Fahrten unter-
nommen werden. Das Schiff ist 11,65 m lang und 4,00 
m breit. Es ist mit einem sparsamen 6-Zylinder Solé 
Dieselmotor mit einer Leistung von 73 kW (100 PS) 
ausgerüstet. Technische Daten fi ndet man in der letz-
ten Ausgabe von WasserSport in Nederland. Die neue 
Sloep von Broesder Jachtbouw Lauwersoog ist bereits 
in der Standardversion sehr komplett ausgerüstet. 
Auch der Preis von Euro 169.500,- ist für ein Schiff in 
dieser Größenordnung relativ günstig. Weitere Infor-
mationen fi ndet man unter www.broesder.nl 

Neu: Broesder Sloep 1150

Attraktiv: Broesder Sloep 1150.

Vom 26. bis 29. Juli 2007 fi ndet in Leer das 27. In-
ternationale Tourenskippertreffen statt. Gleichzeitig 
feiert der Deutsche Motoryachtverband in diesem Jahr 
seinen 100. Geburtstag. Da im Rahmen dieser Veran-
staltung besonders viele Aktivitäten stattfi nden, lohnt 
eine Fahrt über den Dollart auf jeden Fall. Vom 3. bis 
5. August 2007 fi ndet in Leer zudem das Traditions-
schiffstreffen statt und vom 17. bis 19. August 2007 ist 
die WM Formula Future zu Gast. Bei diesem Rennen 
- es wird im Freizeithafen abgehalten - messen sich 
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 8 und 18 
Jahren mit Schlauchbooten und kämpfen um die Ju-
gendweltmeisterschaft. Weitere Infos fi ndet man unter 
www.leer.de Heidemarie Eilers (Stadtverwaltung Leer) 
ist Ansprechpartnerin für die Maritimen Wochen. Tele-
fon: 0049 491 978 23 01

Maritime Wochen in Leer
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Immer öfter werden kriminelle Jugendliche auf Reisen geschickt. Dafür gibt es 
Ferienlager in Texas wo  die “lieben Kleinen” auf den rechten Weg gebracht 
werden sollen oder Bauernhöfe in Portugal mit gutgläubigen Pädagogen und 
Sozialarbeitern. Auch Segeltörns sind groß in Mode. Auf dem Dreimastschoner 
“Eendracht” ist es dabei beinahe zur Katastrophe gekommen.

E r l e b n i s t ö r n
Foto: Max

Jugendliche ausländischer Herkunft - vor allem aus Ma-
rokko, der Türkei und aus den Antillen - haben große 
Probleme sich in den Niederlanden zurechtzufi nden. 
Obwohl entsprechende Hilfen angeboten werden, bei-
spielsweise mit Sprachunterricht, werden diese kaum 
angenommen. Das Resultat ist, dass durch mangelnde 
Bildung und fehlender Integration die Arbeitslosigkeit 

vorprogrammiert ist. Vor allem 
in den sogenannten Rand-
städten - dazu zählen Rotter-
dam, Amsterdam, Utrecht und 
Den Haag - ist die Kriminali-
tätsrate unter ausländischen 
Jugendlichen besonders groß. 

Regelrechte Banden terrori-
sieren ganze Straßenzüge. Es 
kommt zu schweren Verbre-
chen wie etwa Raub oder so-
gar Gruppenvergewaltigungen 
von Minderjährigen. Statt ent-
sprechend durchzugreifen, 
belohnt die Justiz die Jugend-
lichen mit Erlebnisreisen. Neu-
estes Beispiel für die Fragwür-
digkeit dieser Maßnahmen ist 
ein Törn auf dem Dreimast-
schoner “Eendracht”. Anfangs 
Juni gingen 25 Jugendliche 
an Bord der “Eendracht”. Die 
Reise wurde vom Sozialdienst 
Rotterdam organisiert und be-
zahlt. Von Rotterdam aus ging 
es zuerst nach Great Yarmouth 
in England. Während die Ju-
gendlichen - alle zwischen 
15 und 18 Jahre alt - einen 
Landgang machten wurde von 
der Mannschaft festgestellt, 
dass die “Gäste” an Bord wie 
die Vandalen hausten. Das 
Interieur des Schiffes wurde 
teilweise zerstört. Mehr noch, 
die Jugendlichen beraubten 
sogar einen Mitfahrenden und 
bedrohten die Mannschaft. 
Zudem kam es mehrmals zu 
Schlägereien. Als die Jungen 
wieder an Bord kamen, kam es 
zu weiteren Zwischenfällen die 
nicht akzeptiert werden konn-
ten. Der Kapitän beschloss 
darauf,  statt den Törn fortzu-
setzen,  direkt nach Rotterdam 
zurückzukehren. Dadurch 
kam es zu mehreren bedroh-
lichen Situationen. Bereits vor 
Rotterdam kam die Polizei an 
Bord und im Hafen stand ein 
entsprechendes Empfangsko-
mitee bereit. Fünf Jugendliche 
wurden arrestiert. Mittlerweile 
ist bekannt geworden, dass es 
zu ähnlichen Zwischenfällen 
auch auf den Segelschiffen 
“Oosterschelde” vor Brasilien 
und “Stad Amsterdam” in Nor-
wegen gekommen ist.   
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Jachthafen Eldorado Plasmolen-Mook
Die Einfahrt zum Jachthafen Eldorado befi ndet sich bei 
Maas-Kilometer 164,3 (Mookerplas). Es gibt Liegeplätze 
für Schiffe bis zu 18 Meter Länge. Dauerlieger sind hier 
ebenso willkommen wie Gäste für einen Kurzaufenthalt. 
Der Hafen wird derzeit mit 200 Liegeplätzen erweitert. 
Durch Sturm und Regen wurde eine Winterlager-Halle 
zerstört. Warum dies passieren konnte, ist noch nicht 
deutlich. Ein Konstruktionsfehler kann nicht ausge-
schlossen werden. Bereits für den kommenden Winter 
wird eine neue Halle zur Verfügung stehen. Die Mari-
na ist auch bei Wassersportlern aus Deutschland sehr 
beliebt. Sie hat 4-Sterne Qualität und verfügt überdies 
über die Blaue Flagge. Ein Restaurant mit Dachterrasse 
lädt nicht nur zum Verweilen ein, sondern bietet auch 
eine herrliche Aussicht auf den Hafen und die angren-
zende Landschaft. Die Sanitäranlagen sind zeitgemäß 
und sauber. Auch eine Waschmaschine ist vorhanden. 
Ein großer Ship Shop bietet praktisch alles was der 
Skipper für sein Schiff benötigt. Eldorado ist zudem 
Händler für Volvo und Yamaha. Eine schwimmende 
Tankstation ist ebenso vorhanden wie ein Bootslift mit 

Der Hafen hat eine bevorzugte Lage.

einer Hubkraft von 30 Tonnen. 
Der Technische Dienst kann 
sämtliche Wartungs- und Re-
paraturarbeiten übernehmen. 
Winterlagerplätze gibt es in 
der Halle und im Freigelände. 
Wer selbst an seinem Boot ar-
beiten möchte, kann kurz- oder 
langfristig einen Hallenplatz 
mieten. Parkplätze sind eben-

falls genügend vorhanden und 
zudem - wie die gesamte Anla-
ge - gut beleuchtet. In der Um-
gebung gibt es zudem schöne 
Wanderwege.

Weitere Informationen fi ndet 
man unter www.eldorado-
mook.nl sowie unter www.el-
dorado-plasmolen.nl   

Hier isst man gut und gerne.

Die schwimmende Tankstation.

Der gut dotierte Ship Shop.
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Premium Jachtcharter
Bei den Premium Jachtcharter Betrieben mieten Sie quali-
tativ hochwertige Motor- und Segeljachten für ungetrübten 

Wassersporturlaub in den Niederlanden.

Willkommen 
an Bord!
Charterunternehmen die 
in Wassersport in Neder-
land inserieren haben 
ausschließlich perfekte 
Motor- und/oder Segel-
jachten und bieten erst-
klassigen Service. Deshalb 
die Bezeichnung “Premi-
um Jachtcharter”. In jeder 
Anzeige hat es eine rote 
und/oder blaue Nummer. 
Rot = Motorjachten, blau 
= Segeljachten. Diese Be-
triebsnummern fi nden Sie 
auch in der obenstehenden 
Karte wieder.  So können 
Sie feststellen in welchem 
Landesteil sich die Betriebe 
befi nden. Wir wünschen 
Ihnen einen schönen und 
erlebnisreichen Wasser-
sporturlaub an Bord einer 
Premium Charterjacht. 

Für Jachten bis zu 15,00 
Meter Länge und mit einer 
Höchstgeschwindigkeit von 
20 km/h benötigt man in 
den Niederlanden keinen 
Bootsführerschein. Einige 
Vermieter verlangen jedoch 
für gewisse Bootstypen 
oder für einige Fahrgebiete 
einen Erfahrungsnachweis. 
(Größe der Schiffe, Fahrge-
biete wie IJsselmeer, Watt 
oder Rhein und Waal). 

28  Wassersport in Nederland

Ottenhome Heeg Polyvalken - De Draei 3 - 8621 CZ Heeg
Tel: 0031 (0)515 44 28 98 - Email: info@ottenhomeheeg.nl

Vermietung und Verkauf von Polyvalken
www.ottenhomeheeg.nl

Ottenhome0207.indd 1 14.06.2007 17:08:53
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SLE  BE L L E CH A RT E R S
Vermietet alle Typen Bavarias
(Cruiser und Vision, 30 - 50 Fuß 
Baujahr 2006 - 2007) ab Volendam

Wir erteilen auch 
Segelunterricht!
Tel: 0031 (0)229 23 86 52

www.lebellecharters.com

• Segeljachtvermietung

   IJsselmeer und Markermeer

• Segelschule

• Seesegeltraining

• Veranstaltungen & Wettkämpfe

50% Rabatt
auf Ihre Bootsversicherung?

www.boots-versicherungen.eu

Die neueste Reline Yacht
Reline Classic 1200

Ab € 265.000,00
www.koeweide-yachting.com
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Verlangen Sie den neuen 

Katalog für 2007-2008!

Adresse:  De Tille 5
  8723 ER Koudum (NL)
Tel.:  +31 (0)514 52 26 07
Fax:  +31 (0)514 52 26 20
E-mail:  info@friesland-boating.nl
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Neuer Jachthafen! 
Vermietung von Valken, 
Kajütsegelbooten und 
Motorschaluppen.
Lemsteraak. Diverse 
Arrangements.

De Zwaan 8 - 8551 RK Woudsend
Tel. +31 (0)514 59 28 00
Fax: +31 (0)514 59 28 28

info@wellekom-watersport.nl
www.wellekom-watersport.nl

Entdecken Sie Friesland! 9

8

10

7
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Der neue Friesland Skipper Guide wurde 
nicht nur vollständig überarbeitet, son-
dern erscheint auch in einem vollkom-
men neuen Outfi t. Das Format wurde 
verdoppelt, das Bildmaterial ist zu bei-
nahe 100% neu und der redaktionelle 
Inhalt wurde stark erweitert. Fahrrouten 
für kleine und große Törns, für Schalup-
pen, Segel- und Motorjachten sowie für 
Einsteiger und Profi s fi ndet man eben-
so wie alle Wassersportorte Frieslands 
in Wort und Bild. Empfehlenswerte 
Jachthäfen, hervorragende Restau-
rants, ein integriertes Logbuch und 
ein Nautisches Wörterbuch ergänzen 
den Inhalt in sinnvoller Weise. Doch 
auch die weniger schönen Momente 
eines Wassersporturlaubs fi nden Be-
achtung, denn im neuen Friesland 
Skipper Guide erfährt man auch wo 
sich der nächste Arzt, Zahnarzt oder 
Tierarzt befi ndet. An Land kann man 
in Friesland ebenfalls viel sehen 
und erleben. Wo sich ein Landgang 
lohnt, erfährt man deshalb im Fries-
land Skipper Guide. Und noch et-
was ist neu: Für Segler gibt es nun 
weit mehr Infos wie in den früheren 
Ausgaben. Der Friesland Skipper 
Guide hat das Format 20x20 cm 
und total 148 Seiten. Das full co-
lor Werk ist zweisprachig Deutsch/
Niederländisch und hat über 200 Abbildungen sowie zahl-
reiche Karten. 

Erhältlich ist das handliche Buch bei zahlreichen Wassersportbetrieben und Jachthäfen in Friesland oder 
direkt beim Verlag. Der Verkaufspreis beträgt € 9,80. Bei Postversand zuzüglich Euro 4,70 für Porto und 
Verpackung.

So können Sie bestellen: Per mail an info@wassersport.nl (Stichwort Friesland Skipper Guide) oder per Fax 
an 0031 514 59 12 53 oder mittels Postkarte an Edition Erasmus, De Warren 17, NL 8551 MR Woudsend. Sie 
erhalten eine Vorausrechnung. Der Versand erfolgt nach Zahlungseingang.

Der neue Friesland Skipper Guide ist da!
Watersport

in Nederland
in Nederlandin Nederland

Wassersport
WassersportWassersport

Friesland Skipper Guide

€  9.80

www.wassersport.nl

□  Ich bestelle den Friesland Skipper Guide zum Preis von € 14,50 (inkl. Porto)

Name:   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   _  _  _ 

Vorname:   _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   _  _

Straße:     _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   _  _  _

Hausnummer:    _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   _

PLZ/Ort:    _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   _  _

Land: _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   _  _  _ 
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